
Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim

Freitag, 9. November 2007

Ausgabe 45

www.gottenheim.de

37. Jahrgang

Weinort am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Der Narrenbrunnen ist bald wieder komplett

Der Gottemer Narrenbrunnen an der Umkircher Straße ist seit fast einem Jahr überdacht. Das Dach wurde nach jahrzehntelan-
gem hin und her im vergangenen Jahr mit Zustimmung der Gemeindeverwaltung an die Narrenzunft von Zunftmitglied Klaus Kö-
nig und seinen Helfern errichtet und eingedeckt. Am 5. November 2006 wurde endlich Richtfest für die Überdachung gefeiert. Da
waren die drei Holzfiguren der Urnarren, die das Dach vor Wind und Wetter schützen sollte, aber schon einige Monate nicht
mehr an ihrem Standort. Die stark verwitterten Brunnenfiguren waren im Juni 2006 von Mitgliedern der Narrenzunft Krutstorze
abgebaut und in Breisach fachmännisch abgelaugt worden. Denn die Witterung hatte den Figuren in den vielen Jahren, in denen
sie dem Wetter ungeschützt ausgesetzt waren, arg zugesetzt. Nur einmal – Mitte der 90er Jahre – wurden die Holzfiguren von
Mitgliedern der Narrenzunft umfangreich restauriert. Damit waren die aus Eichenholz geschnitzten Figuren seit der Einweihung
des Narrenbrunnens am 7. Februar 1982 insgesamt mehr als 24 Jahre, genauer 8.895 Tage, ungeschützt der Natur ausgesetzt.

Ab kommendem Sonntag, 11. November, ist der Gottemer Narrenbrunnen der Narrenzunft Krutstorze endlich wieder komplett.
Ab 17.11 Uhr sind alle Bürgerinnen und Bürger, die Mitglieder der Narrenzunft Krutstorze und alle Interessierten zur Fas-
net-Eröffnung mit Wiedergeburt der Figuren eingeladen. Nach einer kurzen Feier können sich die Zuschauer mit einem Glüh-
wein aufwärmen. Auch eine kleine Überraschung besonders für Zunftinsider wird es geben.

Viele Stunden haben Klaus König und seine Helfer Dirk Schwenninger, Joachim Rein und Peter König an der gründlichen Res-
taurierung der Holzfiguren gearbeitet. Seit die Figuren im Oktober 2006 aus der Trockenkammer in Bötzingen wieder nach Got-
tenheim geholt wurden, waren sie bei Klaus König in der Kirchstraße im Schopf untergestellt. Passanten konnten von Zeit zu Zeit
den Fortgang der Restauration intensiv beobachten. Insgesamt 15 Mal trafen sich die Helfer zum gemeinsamen Restaurieren
der Figuren. Am kommenden Samstag haben sich Klaus und Peter König, Joachim Rein und Dirk Schwenninger zum letzten
Mal in dieser Mission verabredet, um die Figuren wieder am Narrenbrunnen aufzustellen. Zur feierlichen Erweckung und Wie-
dergeburt der Narrenfiguren sind alle Bürgerinnen und Bürger am 11. 11. ab 17.11 Uhr am Narrenbrunnen willkommen. Die
Narrenzunft Krutstorze mit Zunftmeister Lothar Schlatter an der Spitze freut sich auf viele interessierte Gäste.
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“Es wäre besser gewesen, du wärst zur selben Stunde wiedergekommen”, sagte der Fuchs. “Wenn du zum Beispiel um vier Uhr nach-
mittags kommst, kann ich um drei Uhr anfangen, glücklich zu sein. Je mehr die Zeit vergeht, umso glücklicher werde ich mich fühlen.
Um vier Uhr werde ich mich schon aufregen und beunruhigen; ich werde erfahren, wie teuer das Glück ist. Wenn du aber irgendwann
kommst, kann ich nie wissen, wann mein Herz da sein soll... Es muss feste Bräuche geben.”
“Was heißt ‚fester Brauch’?” fragte der kleine Prinz. “Auch etwas in Vergessenheit Geratenes”, sagte der Fuchs. “Es ist das, was einen
Tag von andern unterscheidet, eine Stunde von den andern Stunden.”

Feste Bräuche, so erklärt der Fuchs in der Geschichte “Der kleine Prinz” von Antoine de Saint-Exupéry sind eine wichtige Vorausset-
zung für Freundschaft und für gelingende Beziehungen.
Ein solcher ‚fester Brauch’ ist es, dass einige Frauen und Jugendliche aus unserer Projektgruppe “Alt und Jung begegnen sich” seit
zwei Jahren regelmäßig montags ab 15 Uhr ins Altenheim kommen. Sie gehen mit den Bewohnern, die nicht mehr so gut zu Fuß sind

und daher auf einen Gehwagen angewie-
sen bzw. an den Rollstuhl gebunden sind,
bei schönem Wetter spazieren. An regne-
rischen oder kalten Nachmittagen sitzt
man zusammen, spielt gemeinsam, bas-
telt oder plaudert einfach miteinander und
tauscht Erinnerungen aus.
So ist der Montagnachmittag zu einem
Tag geworden, auf den sich alle jedes Mal
richtig freuen. Besonders für die Roll-
stuhlfahrer ist es die oft einzige Gelegen-
heit, ein wenig die nähere Umgebung von
Gottenheim entdecken zu können und
dabei den Wandel der Jahreszeiten in der
freien Natur, auf den Feldern und in den
Gärten zu beobachten. Jetzt im Herbst ist
es besonders die bunte Verfärbung der
Blätter, die für alle erlebbar auf den ein-
stimmen lässt.

Frau M. konnte das leider nicht miterleben. Was ist passiert? Wir mussten Frau M. zurücklassen!

Wollen Sie oder willst Du Frau M. begleiten? Dann melden Sie sich/melde dich bei Frau Brehm Tel. 07665/64 38. oder kommen Sie/
komme einfach immer am Montag, um 15.00 Uhr, in den Seniorensitz unter den Kastanien.

St.-Martins-Umzug in diesem Jahr mit Martinsspiel

Am kommenden Samstag, 10. November 2007 hat der Förderverein der Schule seine Premiere als Veranstalter des Gottenheimer
St.-Martins-Umzugs. Der Umzug beginnt um 18 Uhr am Spielplatz an der Tunibergstraße. Von dort ziehen die Kinder mit ihren leuch-
tenden Laternen ins Dorf hinunter und überqueren die Hauptstraße. Der Umzug endet auf dem Parkplatz der Schule vor dem Vereins-
heim wo ein Martinsspiel stattfindet. Dieses wird gestaltet von Kindern der Grund- und Hauptschule. Dort wird wieder ein großes Feuer
lodern und es wird mit Brezeln, Wurst und Wecken sowie Glühwein und Kinderpunsch bewirtet. Jeder sollte möglichst einen eigenen
Becher oder eine Tasse mitbringen.

Der Förderverein der Schule hat die Ausrichtung des St.-Martins-Umzuges auf Anfrage des bisherigen Organisationsteams kurzfristig
übernommen. Der Umzug wird in diesem Jahr ähnlich stattfinden wie in den vergangenen Jahren. Die Frauen des Fördervereins ha-
ben aber schon Ideen zur Weiterentwicklung und Umgestaltung des Umzugs und des Martinsspiels.

Alle Kinder, Jugendlichen und Eltern sowie alle Interessierten sind zum St.-Martins-Umzug am Samstag herzlich willkommen. Die Auf-
sichtspflicht über die Kinder liegt bei den Eltern. Freiwillige Feuerwehr und Polizei sorgen wieder für die Sicherheit der Umzugsteilneh-
mer beim Überqueren der Straßen.

Alt und Jung begegnen sich

Besuche im Altenheim



Öffentliche
Gemeinderatssitzung

Die 13. Sitzung des Gemeinderates wird
hiermit auf

Montag, den 12.11.2007
ab 19.00 Uhr

in den Sitzungssaal des Rathauses einbe-
rufen, mit folgender

Tagesordnung:

1. Bekanntgabe der Beschlüsse der
nichtöffentlichen Gemeinderatssit-
zung vom 22. Oktober 2007.

2. B-31-West Erster Bauabschnitt;
Entscheidung über den Standort
einer zur Erschließung der nördlich
der B-31-West gelegenen Grund-
stücksflächen zum Bau vorgesehe-
nen Überführung.

3. Beschluss zur Aufstellung der
1. Änderung der örtlichen Bauvor-
schriften zum Bebauungsplan
“Steinacker-Berg” und zur Beteiligung
der Öffentlichkeit sowie der Behörden
und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange.

4. Abschluss eines Vertrages über die
Benutzung öffentlicher Wege für
Telekommunikationslinien.

5. Stellungnahme zum Antrag des
Eigenbetriebs Stadtentwässerung der
Stadt Freiburg auf Erteilung der was-
serrechtlichen Erlaubnis zur Versi-
ckerung des Niederschlagswassers
im Baugebiet “Alter Sportplatz/
Fänchelen”.

6. Bauantrag zum Neubau eines Gerä-
teunterstandes für den Bauhof der
Gemeinde im Breitmattweg.

7. Änderung der Hauptsatzung.

8. Anfragen des Gemeinderates -
Informationen.

9. Anfragen der Einwohner/-innen.

Die Einwohner/-innen sind hierzu herzlich
eingeladen.

Volker Kieber
Bürgermeister

Zustellung der Lohnsteuer-
karten für das Steuerjahr
2008

Die Lohnsteuerkarten 2008 werden der-
zeit zugestellt.
Wir bitten, die Eintragungen genau zu prü-
fen und uns eventuelle Änderungen mitzu-
teilen.

Kinder:
Wir machen Sie besonders darauf auf-
merksam, dass von der Gemeinde nur
Kinder unter 18 Jahren auf der Lohn-
steuerkarte eingetragen werden. Kinder
über 18 Jahre, die sich in Ausbildung oder
Schule befinden, werden auf Antrag durch
das Finanzamt Freiburg-Land auf der
Lohnsteuerkarte eingetragen. Zur Vorlage
wird eine entsprechende Schulbescheini-
gung oder der Ausbildungsvertrag ver-
langt. Für die Eintragung dieser Merkmale
sind die Verhältnisse am 1. Januar 2008
maßgebend.
Kinder, die nicht in der Wohnung des Ar-
beitnehmers gemeldet sind, darf die Ge-
meinde nur berücksichtigen, wenn für die-
se Kinder eine steuerliche Lebensbe-
scheinigung vorliegt. Wir bitten deshalb
alle Arbeitnehmer, die Kinder außerhalb
Ihres Haushalts haben, eine steuerliche
Lebensbescheinigung bei der Wohnge-
meinde der Kinder anzufordern und mit
der Bescheinigung und der Lohnsteuer-
karte beim Bürgermeisteramt vorbei zu
kommen. Die steuerliche Lebensbeschei-
nigung gilt für maximal drei Jahre, danach
muss immer wieder eine neue Bescheini-
gung bis zum 18. Lebensjahr beantragt
werden.

Rückgabe und Beantragung:
Sollte die Lohnsteuerkarte nicht benötigt
werden, bitten wir, diese zurückzugeben.
Wer bis zum 15. November 2007 keine
Lohnsteuerkarte erhalten hat, jedoch eine
benötigt, wird gebeten, umgehend die
Lohnsteuerkarte beim Bürgerbüro, Frau
Weber, im Rathaus zu beantragen.
Bitte beachten Sie das den Lohnsteuer-
karten beigefügte Merkblatt “Lohnsteuer
2008".

Wechsel der Steuerklassen:
Die Steuerklasseneintragungen können
vor dem 1. Januar 2008 von der Gemein-
de geändert werden. Ein Steuerklassen-
wechsel im Laufe des Jahres 2008 kön-
nen Ehepaare einmal, und zwar bis spä-
testens zum 30. November 2008 beantra-
gen.
Dazu werden beide Steuerkarten benö-
tigt. Ein Steuerklassenwechsel kann nur
mit Wirkung von Beginn des auf die An-
tragstellung folgenden Monats vorgenom-
men werden.

Bürgermeisteramt

Landratsamt
Breisgau-Hochschwarzwald
- Untere Flurbereinigungsbe-
hörde -

Europaplatz 1, 79206 Breisach am Rhein,
Telefax 0761/21 87-54 99,
Telefon-Vermittlung 0761/21 87-95 40

Flurbereinigung
Ihringen-Wasenweiler
(Rieste-Görn)

Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Öffentliche Bekanntmachung

Bekanntgabe der Ergebnisse
der Wertermittlung
(Anhörungstermin nach § 32 Flurberei-
nigungsgesetz) vom 24. Oktober 2007
und Teilnehmerversammlung am
27. November 2007

Die Nachweise über die Ergebnisse der
Wertermittlung der Grundstücke und der
wesentlichen Bestandteile (Rebbestände)
des Flurbereinigungsgebiets der Flurbe-
reinigung Ihringen-Wasenweiler (Ries-
te-Görn) liegen zur Einsichtnahme für die
Beteiligten aus

vom 27. November bis
11. Dezember 2007

im Rathaus der Gemeinde Ihringen
während der dortigen Dienststunden.

Der Termin zur Anhörung der Beteiligten
über die Ergebnisse der Wertermittlung
wird bestimmt auf

Dienstag, 27. November 2007
um 19 Uhr in der Turnhalle der

Mambergschule in Wasenweiler

Zu diesem Termin werden die Beteiligten
hiermit eingeladen. Anschließend werden
sie in einer Teilnehmerversammlung über
den aktuellen Verfahrensstand und die
weiteren Schritte des Flurbereinigungs-
verfahrens sowie über den Stand der vor-
aussichtlichen Kosten informiert.
Ein Beauftragter der Flurbereinigungsbe-
hörde wird im Anhörungstermin die Ergeb-
nisse der Wertermittlung erläutern.

Die Beteiligten können im Anhörungster-
min und während der Dauer der Ausle-
gung Einwendungen gegen die Ergebnis-
se der Wertermittlung sämtlicher, nicht nur
der eigenen in das Verfahren eingebrach-
ten, Grundstücke schriftlich erheben oder
zur Niederschrift vor der Flurbereini-
gungsbehörde vorbringen. Die Einwen-
dungen werden vom Landratsamt - untere
Flurbereinigungsbehörde - geprüft. Das
Ergebnis der Überprüfung wird jedoch
nicht mitgeteilt. Nach Behebung begrün-
deter Einwendungen stellt das Landrats-
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amt - untere Flurbereinigungsbehörde -
die Ergebnisse der Wertermittlung fest
und gibt den Feststellungsbeschluss öf-
fentlich bekannt. Hierbei werden die
Nachweise über die Ergebnisse der Wert-
ermittlung einschließlich des Ergebnisses
der Überprüfung der Einwendungen noch
einmal zur Einsichtnahme für die Beteilig-
ten ausgelegt.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen,
dass

1. gegen die Feststellung der Ergebnisse
der Wertermittlung nach ihrer öffentli-

chen Bekanntmachung innerhalb von
einem Monat Widerspruch erhoben
werden kann,

2. die Feststellung der Ergebnisse der
Wertermittlung für das ganze Flurbe-
reinigungsgebiet gilt. Sie ist, sobald sie
unanfechtbar geworden ist, für alle Be-
teiligten bindend.

Das zugestellte Verzeichnis der in das
Flurbereinigungsgebiet eingebrachten
Grundstücke ist zum Erläuterungs- und
zum Anhörungstermin mitzubringen.

Falls keine Einwendungen erhoben
und keine Auskünfte gewünscht wer-
den, ist ein Erscheinen beim Termin
nicht erforderlich.

gez. Faller, LFB

�������������
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Sicher mit dem Fahrrad zum
Sportplatz

Vergangene Woche wurde der Geh- und
Radweg entlang der Bahnlinie zum Sport-
gelände fertig gestellt. Sportlerinnen und
Sportler, Besucher des Sportgeländes
und Anwohner können jetzt sicher und
bequem mit dem Fahrrad oder zu Fuß ins
Dorf gelangen. Gleichzeitig wird künftig
der Zugang zum Sportgelände über das
Betriebsgelände der Metallverwertungs-
gesellschaft MGV für die Öffentlichkeit
gesperrt. “Damit haben wir für die Sicher-
heit der Fußgänger und Radfahrer in die-
sem Bereich das Möglichste getan”, so
Bürgermeister Volker Kieber.
Der Geh- und Radweg wurde so gebaut,
dass er rechtwinklig an die Buchheimer
Straße anschließt. Knackpunkt der We-
geführung ist der dortige Bahnübergang.
Dieser kann aus Sicherheitsgründen nur
zu Fuß überquert werden. Deshalb wer-
den Absperrbügel angebracht, die die
Radfahrer zum Absteigen zwingen. Eine
andere Möglichkeit wäre der Umbau des
Bahnübergangs gewesen. “Hätte die Ge-
meinde einen beschrankten Fußgänger-
überweg von der Bahn gefordert, hätte
sie die Gesamtkosten für den Umbau des
Bahnübergangs zu 100 Prozent tragen
müssen; das konnten wir uns nicht leis-
ten”, gibt Bürgermeister Volker Kieber zu
bedenken.
Da die Bahn mittelfristig den Bahnüber-
gang an der Buchheimer Straße umzu-
bauen plant und dann ein beschrankter
Fußgängerüberweg vorgesehen ist,
muss sich die Gemeinde dann lediglich
mit einem Drittel an den Kosten für die
Umbaumaßnahmen beteiligen, die übri-
gen Kosten tragen Bund und Land.
Der Anschluss an den Bahnübergang und
die Straße wurde an den höchsten Punkt
des Weges gelegt. Von hier können Fuß-
gänger und Radfahrer die Verkehrssitua-
tion nach rechts und nach links gut über-
blicken. Auch die nahenden Autofahrer
haben freie Sicht auf die Verkehrsteilneh-
mer, die sich im Bereich des Bahnüber-
gangs befinden. Von der Ringstraße führt
eine Treppe auf den Weg, daneben gibt
es für Radfahrer und Rollstuhlfahrer ei-
nen ansteigenden Weg. Der neue Geh-

und Radweg soll noch beleuchtet wer-
den. Eine Asphaltdecke wird er aber nicht
bekommen. “Wir wollen die versiegelten
Flächen in der Gemeinde so gering wie
möglich halten”, berichtet Bürgermeister
Kieber dazu. Durch Verdichtung ist aber
ein Sand-Wasser-Gebundener Weg ent-
standen, der höchsten Sicherheitsaspek-
ten genügt.

Der Weg über das Betriebsgelände der
MGV ist jetzt vom Kreisverkehr aus noch
circa 50 Meter weit öffentlich zugänglich.
Dann beginnt das geschlossene Firmen-
gelände, das für die Öffentlichkeit ge-
sperrt wird. Der bisherige Weg zum
Sportplatz kann künftig nicht mehr be-
nutzt werden.

Radarmessung

Durch den Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald wurden am 11. Oktober
2007 nachfolgende Geschwindigkeits-
messungen (Radar) durchgeführt:

Messpunkt: Bahnhofstraße
Einsatzzeit: 6 bis 8.45 Uhr
Höchstgeschwindigkeit
begrenzt auf: 30 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 360
Beanstandungen: 46
Höchstgeschwindigkeit: 56 km/h

Messpunkt: Hauptstraße
Einsatzzeit: 8.57 bis 10.08 Uhr
Höchstgeschwindigkeit
begrenzt auf: 50 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 220
Beanstandungen: 6
Höchstgeschwindigkeit 69 km/h

Messpunkt: Umkircher Straße
Einsatzzeit: 10.30 bis 12 Uhr
Höchstgeschwindigkeit
begrenzt auf: 50 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 610
Beanstandungen: 33
Höchstgeschwindigkeit: 79 km/h

Messpunkt: Umkircher Straße,
L 115
Einsatzzeit: 6.15 bis 12.17 Uhr

Höchstgeschwindigkeit
begrenzt auf: 50 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 2.205
Beanstandungen: 85
Höchstgeschwindigkeit: 79 km/h

Landratsamt / Bürgermeisteramt

Das Passamt der Gemeinde
Gottenheim informiert:

Seit 1. Januar 2007 sind folgende Ände-
rungen im Passrecht in Kraft getreten:

Einführung des ePass (elektronischer
Reisepass) der zweiten Generation
- Speicherung der Fingerabdrücke
- Wegfall des Kindereintrags
- Wegfall des Ordens- oder Künstlerna-

men
- Gültigkeitsdauer:

6 Jahre für Antragsteller bis
24. Lebensjahr
10 Jahre für Antragsteller ab
24. Lebensjahr

Wichtig:
Für die Reisepässe, vorläufigen Reise-
pässe und Kinderreisepässe wird eine
bessere Qualität der Lichtbilder verlangt.
Es werden nur Lichtbilder akzeptiert, die
den Formvorschriften für biometrische
Reisepässe entsprechen. Ist dies nicht
der Fall, so müssen die Lichtbilder zurück-
gewiesen werden. Die dadurch entste-
henden Mehrkosten werden nicht über-
nommen. Bitte weisen Sie die Fotostudios
darauf hin.

Änderungen beim vorläufigen Reise-
pass und Kinderreisepass
- Wegfall des Kindereintrags beim

vorläufigen Reisepass
- Wegfall des Ordens- oder Künstler-

namens
- Gültigkeitsdauer beim Kinderreise-

pass: sechs Jahre gültig; maximal bis
zum 12. Lebensjahr

Wichtig:
In einigen Ländern wird der Kinderreise-
pass nicht als Reisedokument anerkannt.



In diesen Fällen ist die Ausstellung eines
ePass (elektronischer Reisepass) erfor-
derlich.
Kinder, die das sechste Lebensjahr noch
nicht vollendet haben, müssen bei der Be-
antragung eines ePasses keine Fingerab-
drücke abgeben.

Änderungen beim Personalausweis
- Wegfall des Ordens- oder Künstlerna-

mens
- Gültigkeitsdauer:

6 Jahre für Antragsteller bis
24. Lebensjahr
Zehn Jahre für Antragsteller ab
24. Lebensjahr

Der Personalausweis kann auf Antrag vor
dem 16. Lebensjahr beantragt werden.

Bei der Beantragung der Personalauswei-
se und Reisepässe ist das persönliche Er-
scheinen erforderlich.

Die Gebühren für den elektronischen Rei-
sepass, vorläufigen Reisepass, Kinderrei-
sepass und den Personalausweis werden
durch die Änderungen ab dem 1. Novem-
ber 2007 nicht angehoben.

Bei Fragen steht Ihnen das Passamt der
Gemeinde Gottenheim,
Telefon 07665/98 11-12 gerne zur Verfü-
gung.

Sprechtage der Landesversi-
cherungsanstalt Baden-Würt-
temberg, Beratungsstelle Frei-
burg

Die LVA bietet wieder in folgenden Rat-
häusern Sprechzeiten an. Sie gehen von
8.30 bis 12 Uhr und von 13.30 bis 15 Uhr:

Dienstag, 13. November 2007
Emmendingen, Telefon 07641/4 52-3 58

Die Sprechtage für den Monat Dezember
werden rechtzeitig bekannt gegeben.

LVA / Bürgermeisteramt
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Die Abfallwirtschaft
Landkreis Breisgau-

Hochschwarzwald informiert:

Müllsackverkaufsstelle in Gottenheim
Derzeit kann die Bevölkerung von Gotten-
heim in folgender Verkaufsstelle die land-
kreiseinheitlichen Restmüllsäcke zum
Preis von 3 Euro erwerben:

Gottenheim
- s’Lädele, Hauptstraße 16

Dort erhalten Sie ab sofort auch kostenlos
die “Gelben Säcke”.

Bei eventuellen Fragen wenden Sie sich
bitte an ALB, Frau Linsenmeier, Telefon
0761/21 87-88 23.

Single-Party, 9. November 2007
Heute Abend ist es wieder so weit, nach
längerer Pause machen wir wieder mal
eine Single-Party!

Mitternachtskick, 16. November 2007
in Bötzingen
Nach der WM ist vor der EM - Ein Winter-
märchen Mitternachtsturnier Bötzingen
/ Gottenheim / March / Umkirch

Freitag, 16. November 2007
Sporthalle Bötzingen

18.30 bis ca. 20.30 Uhr

Teilnahmebedingungen:
� Anmeldung im jeweiligen Jugendzen-

trum bis spätestens 12. November
2007

� Startgebühr: 5 Euro pro Mannschaft
� 2 Altersgruppen: 12 - 16 Jahre / 16 - 20

Jahre
� Sucht euch einen Namen für eure

Mannschaft aus
� Gestaltet eure eigenen einheitlichen

Trikots
� In der Mannschaft müssen jederzeit

mind. zwei Spielerinnen sein

Wenn ihr also Zeit und Lust
habt mitzuspielen, dann mel-
det euch einfach bei Clemens
an!

Termine November:
09.11.2007 Single-Party
10.11.2007 St. Martinsumzug
16.11.2007 Mitternachtskick
24.11.2007 Holzversteigerung

Termine Dezember:
01.12.2007 Nikolausparty
14.12.2007 Partytime

Kontakt:
Clemens Zeissler, 1. Vorsitzender
Maienstraße 13, 79288 Gottenheim
Telefon 07665/93 95 54
Handy 0151/17 44 13 17
Mail: Clemens-Zeissler@web.de

Homepage:
Neues über den Jugendclub erfahrt ihr
auch im Internet unter
http://www.jugendclub-gottenheim.de.

Bis demnächst, eure Vorstandschaft

Besprechungstermin zum
Gottenheimer Weihnachts-
markt 2007

Am 16. Dezember findet der 3. Gotten-
heimer Weihnachtsmarkt im Rathaus-
hof statt. Anmeldungen sind noch bis 9.
November auf dem Rathaus bei Frau
Kopf, Tel. 98 11-12, möglich.

Am 14.11.07 treffen sich alle, die am
Weihnachtsmarkt mitmachen, zu ei-
nem Besprechungstermin um 19.00
Uhr im Rathaus.



Pfarrbüro Kirchstraße 10
79288 Gottenheim
Telefon 07665/9 47 68-10
Fax 07665/9 47 68-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
Notrufhandy Telefon 0176/67 24 61 36
(In dringenden Fällen wie Versehgang/
Todesfall)

Sprechzeiten:
Dienstag und Donnerstag: 9 bis 12 Uhr
Freitag: 15 bis 18 Uhr

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Gottenheim:

Freitag, 9. November 2007
09.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
Hl. Messe für die Verstorbenen der Fami-
lie Ruch
Samstag, 10. November 2007
18.30 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier als Familiengottesdienst
Sonntag, 11. November 2007
09.00 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier, anschließend Frühschop-
pen im Pfarrsaal St. Urban
10.30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier, mitgestaltet vom Musikver-
ein; im Gedenken an die verstorbenen Mit-
glieder des Vereins und Pfarrer Linus
Saum
14.30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Ro-
senkranz
18.30 Uhr Eichstetten St. Jakobus: Eu-
charistiefeier als Jugendgottesdienst, an-
schließend Glühwein und Treffen mit dem
Stargast “St. Nikolaus” (s. Info zum Ju-
gendsonntag)
Dienstag, 13. November 2007
09.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
18.30 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier
Mittwoch, 14. November 2007
18.30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier
3. Opfer für Maria Meier; im Gedenken an
Ferdinand Meier, Tochter Paula und An-
gehörige
Donnerstag, 15. November 2007
18.00 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Ro-
senkranz

18.30 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier, anschließend eucharisti-
sche Anbetung
Freitag, 16. November 2007
09.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
18.30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier
3. Opfer für Martin Strobel; im Gedenken
an die Verstorbenen der Familien Strei-
cher, Faller und Bilger, Artur Rösch, Ottilie
und Ludwig Rösch
Samstag, 17. November 2007
15.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Taufe von Filipp Matheus Leissner und Si-
mon Hans-Konrad Metz
18.30 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
Sonntag, 18. November 2007
09.00 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier
Bitte beachten Sie:
10.30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier, anschließend Gedenken an
die Gefallenen vor dem Kriegerdenkmal -
hl. Messe für Berta und Friedrich Hagios
und Sohn Fritz; im Gedenken an Helmut
und Emma Meier
11.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Ökum. Gottesdienst zum Volkstrauertag
11.30 Uhr Bötzingen St. Laurentius:
Taufe von Jule Theresa Höfflin und Leonie
Sophie Jenne
14.30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Ro-
senkranz
17.00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Or-
gelkonzert
18.30 Uhr Eichstetten St. Jakobus: Eu-
charistiefeier

Herzlichen Dank
Der Reinerlös des diesjährigen MISSIO-
Eintopfessens betrug 552,25 Euro. Ein
herzliches “Vergelts Gott” für die Spende
der Zutaten an die Metzgerei Blum und
dem Kartoffelparadies Hagios, für das Zu-

bereiten der Suppe und die Bewirtung der
Frauengruppe und nicht zuletzt den Besu-
chern für ihr Kommen.

Jugendsonntag am 11. November 2007
“Jeden Tag eine gute Tat” - Stargast:
hl. Nikolaus
Dass es heutzutage nicht selbstverständ-
lich ist, dass man in den Kaufhäusern und
bei den Konditoren noch einen echten Ni-
kolaus trifft, fällt selbst vielen Christen
nicht mehr auf. Überall hat der sogenann-
te “Weihnachtsmann” Einzug gehalten.
Daher werden wir am 11. November 2007
(übrigens der Gedenktag des hl. Martin
von Tours und nicht der hl. Fastnacht)
echte Nikoläuse und Adventskalender
mit christlichen Motiven verkaufen.
In diesem Jahr gibt es noch die Möglich-
keit, neben dem seit vielen Jahren ange-
botenen Essener Adventskalender, auch
einen Adventskalender zu erwerben, des-
sen Schokolade aus fairem Handel
stammt und der einen Adventsmarkt mit
Krippe zeigt, anstelle irgendwelcher Wich-
teln und Feen. Es kommen pro Nikolaus
bzw. Adventskalender 0,50 Euro der Ju-
gendarbeit gutute. Die Nikoläuse und Ad-
ventskalender werden am Samstag und
Sonntag nach den Gottesdiensten ange-
boten. Der Gedenktag des hl. Nikolaus ist
am 6. Dezember 2007, der Adventskalen-
der zählt die letzten 24 Dezembertage bis
Weihnachten - also decken Sie sich früh
genug ein und unterstützen Sie dabei un-
sere Jugend und Menschen in der dritten
Welt (da der Kakao von unabhängigen
Kleinbauern stammt).
Nikolaus: 2 Euro/Stück (incl. 50 Cent
für die Jugendarbeit)
Adventskalender: 5 Euro/Stück
(inkl. 50 Cent für die Jugendarbeit)
Essener Adventskalender:
2,50 Euro/Stück
In Eichstetten bieten die Minis im An-
schluss an den Jugendgottesdienst Glüh-
wein zum Verkauf an.

Einladung zur Buchausstellung der
Pfarrbücherei und der Mutter-Kind-
Gruppe Gottenheim
Am Sonntag, 11. und Montag, 12. Novem-
ber 2007 findet jeweils von 14 bis 17.30 Uhr
die Ausstellung im Gemeindehaus St. Ste-
phan (Hauptstraße) in Gottenheim statt. Es
können Bücher, CDs, Spiele und Kalender
für Groß und Klein bestellt werden und zum
Teil direkt erworben werden.
Wer aber nur Lust auf eine Tasse Kaffee,
selbst gebackenen Kuchen oder eine le-
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FEUERWEHR

Die nächste Probe der Gruppe 1 findet am Montag, 12. November 2007 um 17.30 Uhr
statt! Wir bitten um Beachtung.

Gruppenführer und Betreuer
Jens Braun, Sebastian Schätzle, Simon Hess

Aktuelle Termine:
Dienstag, 13. November 2007
16.00 Uhr - 18.00 Uhr Gottenheim
Kindergarten: Die Pfarrbücherei ist
geöffnet
16.30 Uhr Gottenheim Gemeinde-
haus: Probe des Kinderchors
Mittwoch, 14. November 2007
10.00 Uhr - 12.00 Uhr Gottenheim Ge-
meindehaus: Treffen der Mutter-Kind-
Gruppe



ckere Waffel hat, ist selbstverständlich
herzlich willkommen.
Für die Kinder steht ein Angelspiel auf
dem Programm.
Der Erlös von Kaffee und Kuchen kommt
der Mutter-Kind-Gruppe Gottenheim zug-
ute. Die Pfarrbücherei erhält 20 Prozent
der Verkaufssumme der Ausstellung für
den Erwerb neuer Bücher und Spiele.
Es freuen sich auf möglichst viele kleine
und große Besucher

die Mutter-Kind-Gruppe Gottenheim
und das Team der Pfarrbücherei

Bücherflohmarkt in Umkirch
“Leseratten” aufgepasst: Die kalte Jahres-
zeit, die Zeit der langen Abende zum Bü-
cher schmökern steht vor der Tür - des-
halb veranstalten wir einen Bücherfloh-
markt am Samstag, 10. November 2007
von 14 bis 18 Uhr im Kath. Pfarrzen-
trum, Hauptstraße 4 a, Umkirch. Sie
sind herzlich dazu eingeladen. Der Erlös
aus den Verkäufen kommt der Kirchenre-
novierung unserer Pfarrkirche, eine der äl-
testen Kirchen im Breisgau, zugute. Bü-
cher und Schriften, die beim Flohmarkt
nicht verkauft werden, kommen als Spen-
de an “Secondo” einem sozialen Zweck
zugute.
Vielen Dank und viel Spaß beim schmö-
kern!
Ortsausschuss Umkirch

Altenwerk Gottenheim
Herzliche Einladung zum ersten Senio-
rennachmittag in diesem Spätjahr am
Dienstag, 13. November 2007 um 14.30
Uhr im Gemeindehaus St. Stephan. Das
Programm wird mitgestaltet von den Mühl-
bach-Spatzen aus Vörstetten. Für das
leibliche Wohl ist wie immer bestens ge-
sorgt.
Auf Ihr/euer Kommen freuen sich

Ilse Hess und das Vorbereitungsteam

Bibelgesprächskreis im Haus Inigo -
“Im Anfang war das Wort ...”
Die Schöpfungsberichte in den ersten Ka-
piteln der Bibel und der Prolog des Johan-
nesevangeliums führen uns an die Wur-
zeln des Menschseins und unserer eige-
nen Sehnsucht nach Glanz- und Heilsein.
Als Vorbereitung auf das Fest der
Menschwerdung Christi betrachten wir
nach diesen Texten den Anfang des Mat-
thäusevangeliums.
Termine: Mittwoch, 14./21. November
und 5./12. Dezember 2007
Zeit: jeweils von 19.30 bis 21 Uhr
Ort: Haus Inigo, Hauptstraße 74, 79268
Bötzingen, Telefon 07663/9 12 98 54
Anmeldung erwünscht.

Taizé-Gebet am Freitag - der etwas an-
dere Wochenendbeginn
Ab 16. November 2007 wieder jeden Frei-
tagabend ab 19 Uhr in der Kath. Kirche St.
Laurentius in Bötzingen, eine halbe Stun-
de ... ruhig werden, ... innehalten, ... medi-
tieren, ... gemeinsam beten, ... entspan-
nen, ... singen, ... nachdenken, ...zuhören.

Herzliche Einladung an alle Interessier-
ten!
Beate Rodemann

Erstkommunionvorbereitung
Freunde und Freundinnen von Jesus
werden ...
Wie das gehen kann, erfahren alle Kom-
munionkinder unserer Seelsorgeeinheit
beim Bibeltag der Kommunionkinder
am Samstag, 17. November 2007 in der
Schule Gottenheim.
Wir treffen uns um 10 Uhr in der Aula zum
gemeinsamen Beginn und gehen dann in
mehrere Gruppen. Dort hören wir Ge-
schichten aus der Bibel, wie Menschen
damals Freunde von Jesus wurden und
was sie alles mit ihm erlebten. Um 15 Uhr
treffen wir uns alle in der Kirche St. Ste-
phan zu einem Abschlussgottesdienst, zu
dem auch die Eltern, Großeltern und Ge-
schwister herzlich eingeladen sind.
Die Kommunionkinder erhalten noch ein
eigenes Informationsschreiben nach den
Allerheiligenferien.

Cornelia Reisch, Gemeindereferentin

Orgelkonzert

mit Werken von D. Buxtehude,
J. S. Bach,

Dubois, Rheinberger, Whîtlock

St.-Stephan-Kirche in Gottenheim
Sonntag, 18. November 2007

um 17 Uhr
Orgel - Peter Maier
Querflöte - Georg Zielinski

Sologesang - Eric Maier
Chor - Kirchenchor St. Stephan

- Eintritt frei -

Sprechzeiten:
Kath. Pfarrbüro
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12 Uhr
Freitag, 15 bis 18 Uhr
(nicht am 16. November 2007)
Telefon 07665/9 47 68-10
Telefax 07665/9 47 68-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
Pfarrer Artur Wagner im Pfarrbüro
Gottenheim
Donnerstag, 10 bis 12 Uhr
Telefon 07665/9 47 68-11
Telefax 07665/9 47 68-19
E-Mail: artur.wagner@se-go.de

Gemeindereferentin Cornelia Reisch
im Pfarrbüro Umkirch
Freitag, 10 bis 12 Uhr
Telefon 07665/9 47 68-32
Telefax 07665/9 47 68-39
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de
Gemeindereferent Hans Baulig
im Pfarrbüro Gottenheim
Freitag, 10 bis 11.30 Uhr
Telefon 07665/9 47 68-12
Telefax 07665/9 47 68-19
E-Mail: hans.baulig@se-go.de

Pfarrbücherei und Mutter-
Kind-Gruppe laden zur Buch-
ausstellung

An den langen Abenden im Herbst und
Winter ist wieder Zeit zum Lesen und Vor-
lesen. Neue Bücher, aber auch Spiele,
CDs und Kalender finden Lesehungrige
jedes Jahr auf der Buchausstellung im Ka-
tholischen Gemeindehaus St. Stephan an
der Hauptstraße. Wer ein Geschenk für
Geburtstag, Advent, Nikolaus oder Weih-
nachten sucht, wird hier ebenfalls fündig.
Die Ausstellung findet am Sonntag, 11.
und Montag, 12. November 2007 jeweils
von 14 bis 17.30 Uhr statt. Derzeit findet
Übrigens, wie in jedem Jahr im Vorfeld der
Buchausstellung, im Eingangsbereich des
Kindergartens in der Kaiserstuhlstraße
eine kleine Kinderbuchausstellung statt.
Der Verkaufserlös kommt wieder dem Kin-
dergarten zugute.
Die Pfarrbücherei stellt aktuelle Neuer-
scheinungen und beliebte Kinder- und Ju-
gendbücher für jedes Alter aus. Ergänzt
wird das Angebot durch Spiele, CDs und
Kalender, Bastel- und Kochbücher sowie
religiöse Bücher. Das Sortiment wurde
wieder vom Borromäusverein, bei dem die
Bücherei einkauft, zusammengestellt wer-
den. “Das ist immer eine schöne Aus-
wahl”, weiß Sabine Isele, die gemeinsam
mit Waldtraud Weßels, Ursula Neumaier
und Anita Schies die Pfarrbücherei im ka-
tholischen Kindergarten ehrenamtlich be-
treut. “Der Borromäusverein hat für uns
ein Paket mit circa 260 Büchern, CDs,
Spielen und Kalendern gepackt, auch mit
aktuellen Neuerscheinungen wie der
deutschen Ausgabe des 7. Har-
ry-Potterbandes und “Tintentod” von Cor-
nelia Funke. “Übrigens können auch “Got-
teslobe” auf der Buchausstellung bestellt
werden - ein Service vor allem für Familien
mit Kommunionkindern.
Die ausgestellten Medien können zum
Teil direkt gekauft werden, darüber hinaus
werden Bestellungen angenommen.
Die Mutter-Kind-Gruppe Gottenheim un-
terstützt das Team der Pfarrbücherei bei
der Ausrichtung der Buchausstellung und
bietet Kaffee und selbst gebackene Ku-
chen, leckere Waffeln sowie ein Angel-
spiel für die kleinen Gäste an. Auch die
Dekoration der Räume übernimmt wieder
die Mutter-Kind-Gruppe. Der Erlös von
Kaffee und Kuchen kommt der Gruppe
zugute. Die Pfarrbücherei erhält 20 Pro-
zent aus dem Verkauf der Medien für den
Erwerb neuer Bücher und Spiele. Die Bü-
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cherei hat nur 500 Euro im Jahr für Neuan-
schaffungen zur Verfügung, deshalb ist
die Buchausstellung ein wichtiges Stand-
bein, um die finanzielle Situation aufzu-
bessern.
Die katholische Pfarrbücherei, früher im
Pfarrhaus untergebracht, hat im Kinder-
garten ein neues Zuhause gefunden. Be-
sonders junge Familien mit Kindern nut-
zen gerne die Möglichkeit kostenlos Bü-
cher, Spiele und andere Medien auszulei-
hen. In der Pfarrbücherei stehen etwas
mehr als 2.000 Bücher und Spiele. Sie ist
kostenlos und jeder Interessierte ist einge-
laden vorbeizuschauen. Die Bücherei im
Kindergarten ist dienstags (außer in den
Schulferien) von 16 bis 18 Uhr geöffnet.
Neue Leserinnen und Leser sind immer
herzlich willkommen.

Die Evangelische Kirche und das Evange-
lische Gemeindehaus befinden sich in
Bötzingen, Hauptstraße 44.

23. Sonntag nach Trinitatis, 11.11.2007
09.45 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst
Der Kindergottesdienst beginnt in der Kir-
che.
Vor dem Gottesdienst ab 9 Uhr und nach
dem Gottesdienst haben Sie die Möglich-
keit, von Ihrem Wahlrecht bei den Kirchen-
wahlen Gebrauch zu machen. Während
des Gottesdienstes ist eine Wahl nicht
möglich.
Ab 14 Uhr gibt es im Gemeindehaus Kaf-
fee und Kuchen. Der Erlös ist für das Pa-
tenkind des Kindergottesdienstes und der
Jungschar

Der Wochenspruch für die am Sonntag
beginnende Woche steht in 1. Timotheus
6, 15. 16
Dem König aller Könige und Herrn aller
Herren, der allein Unsterblichkeit hat,
dem sei Ehre und ewige Macht.

Freitag, 09.11.2007
11.00 Uhr Ev. Kindergarten: Andacht zum
Martinstag in der Kirche
16.00 Uhr - 17.00 Uhr Flötenchor
19.30 Uhr - 21.15 Uhr Jubi-Treff!

Montag, 12.11.2007
17.30 Uhr Ev. Kindergarten “Laternenfest”.
Bitte beachten Sie die Einladung unten!
20.00 Uhr Probe Kirchenchor

Dienstag, 13.11.2007
14.30 Uhr Seniorenkreis: ein Lyriknach-
mittag
20.00 Uhr Bastelkreis

Mittwoch, 14.11.2007
09.30 Uhr - 11.00 Uhr Spielgruppe
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
17.00 Uhr Mädchenjungschar
20.00 Uhr Projektchorprobe für den
Abendgottesdienst “Sperrangelweit”, am
18.11.2007

20.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinde-
rates in der Bibliothek

Donnerstag, 15.11.2007
17.30 Uhr Bubenjungschar
20.00 Uhr Bibel- und Gesprächskreis,
Thema: “Die Rede des Paulus in Athen”

Freitag, 16.11.2007
16.00 Uhr - 17.00 Uhr Flötenchor
19.30 Uhr - 21.15 Uhr Jubi-Treff!

Am Dienstag, 13. November 2007 laden
wir Sie herzlich um 14.30 Uhr zum Senio-
renkreis in den evangelischen Gemeinde-
saal ein.

Einladung zum Later-
nenfest des ev. Kin-
dergartens am Mon-
tag, 12. November
2007 um 17.30 Uhr

Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus
Nach gemeinsam gesungenen Liedern
und einem kleinen Martinsspiel laufen wir
gemeinsam einen Rundweg und kommen
wieder beim Feuerwehrgerätehaus an.
Dort wird noch einmal gesungen, dann
gibt es Kindertee, Glühwein, Weckmän-
ner, Wurst und Wecken.
Bitte bringen Sie Becher für die Getränke
mit.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Das Team des ev. Kindergartens
und der Elternbeirat

Öffnungszeiten des Pfarramts
(im Gemeindehaus, Hauptstraße 44):
Telefon 07663/12 38
Dienstag: 09.00 - 12.30 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr
und 15.00 - 17.00 Uhr
Internet: http://www.ekiboetz.de
E-Mail: ekiboetz@t-online.de
Pfarrer Rüdiger Schulze, Hofstraße 13b,

79268 Bötzingen, Telefon 07663/91 24 99

Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vor-
bereitungsgespräche für Ehejubiläen fin-
den in der Regel in der Wohnung der Fa-
milie oder des Ehepaares statt, Trauge-
spräche in der Regel im Pfarrhaus.
Tauftermine können nach vorheriger Ab-
sprache für die meisten Sonntagsgottes-
dienste in der Gemeinde verabredet wer-
den. Es ist auch möglich, dass kleine Kin-
der, deren Eltern die Taufe erst zu einem
späteren Zeitpunkt möchten, im Gottes-
dienst gesegnet werden.
Bei Trauerfällen setzen Sie sich bitte
ebenfalls mit dem Pfarrer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt

Ökumenische
Nachbarschaftshilfe
Bötzingen-Gottenheim

Am Montag, 12. November 2007 um
19 Uhr treffen wir uns im Ev. Gemeinde-
saal in Bötzingen. Mit Herrn Walter Ganz,
Krankengymnast, erwartet uns ein inter-
essanter Abend zum Thema “Mobilisie-
rung alter Menschen”. Alle Helferinnen
sind herzlich eingeladen.

A. Henninger

�����������
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Wichtige Informati-
on zur Kirchenge-
meinderatswahl
am 11. November
2007

Aufgrund der Zahl der Gemeindeglie-
der nach dem Stand vom 1. Januar
2007 sind in unserer Kirchengemeinde
Bötzingen mit Gottenheim wie bei den
vergangenen Wahlen auch diesmal 8
(acht) Kirchengemeinderätinnen und
Kirchengemeinderäte zu wählen.
Jede/r Wahlberechtigte hat 8 (acht)
Stimmen.
Jeder Kandidat/jede Kandidatin kann
nur 1 (eine) Stimme erhalten.
Es ist nicht möglich, einem Kandida-
ten/einer Kandidatin mehr als eine
Stimme zu geben.
Wählen kann jedes wahlberechtigte
Gemeindeglied, das am Tage der Wahl
das 14. Lebensjahr vollendet hat und
im Wählerverzeichnis eingetragen ist.
Bitte bringen Sie zur Wahl Ihre Wahlbe-
nachrichtigung mit. Der Stimmzettel
wird bei der Wahl ausgeteilt.

Wählen können Sie:
In Bötzingen im ev. Gemeindehaus von
9 bis 17 Uhr (jedoch nicht während des
Gottesdienstes).
In Gottenheim in der Schule von 11 bis
17 Uhr.

Evangelisches Pfarramt

Das besondere Geschenk - 10 Jahre
Mühleisen-Orgel in Bötzingen
Zum zehnjährigen Jubiläum der Müh-
leisen-Orgel in der evangelischen Kir-
che ist im Sommer erstmals mit unse-
rer nun zehn Jahre alten Orgel eine CD
aufgenommen worden mit Carsten
Klomp, Orgel und Rudolf Mahni, Trom-
pete.
Mit einem festlichen Konzert für Orgel
und Trompete werden die beiden
Künstler diese CD am 1. Advent, dem
2. Dezember 2007 um 19 Uhr in der ev.
Kirche vorstellen.
Danach haben Sie die Möglichkeit, die
CD zu kaufen.
Uns erwartet ein wunderbares Konzert,
das uns zugleich auf Advent und Weih-
nachten einstimmt. Bitte merken Sie
sich diesen Termin vor.
Ein zweites Orgelkonzert zum Jubi-
läum mit Tobias Horn aus Ludwigsburg
findet am 4. Advent statt.



Vorlesenachmittag
Am Mittwoch, 14. November 2007 findet
von 16 bis 17 Uhr der nächste Vorlesen-
achmittag statt. Hierzu laden wir alle Kin-
der im Alter von sechs bis neun Jahren
ein. Wir treffen uns wieder im Foyer der
Schule. Bitte Decke und/oder Kissen nicht
vergessen!

Eltern-Informationsveranstaltung in
Wasenweiler
Wir möchten Sie auf folgende Veranstal-
tung des Fördervereins der Mamberg-
schule Wasenweiler aufmerksam ma-
chen:
Thema: “Mama darf ich an den Compu-
ter?” - Brauchen unsere Kinder im Grund-
schulalter schon Computer? - Chancen
und Gefahren - Faszination Computer-
spiele - Vorstellung Spielgenre (sechs bis
zehn Jahre) - Qualitätsmerkmale
Referent: Tilo Fierravanti, Dipl.-Sozial-
pädagoge, Vater von drei Kindern, Leiter
des Hauses der Jugend Freiburg, schreibt
PC-Spielekritiken im Familienmagazin
Findefuchs, Lehrbeauftragter an der ka-
tholischen Fachhochschule Freiburg für
Computerspiele
Termin: Mittwoch, 14. November 2007
um 20 Uhr in der Mambergschule Wasen-
weiler

Weitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte
dem Aushang in der GHS Gottenheim.

Monika Feil, Förderverein der Schule Got-
tenheim e.V., Schulstraße 15, 79288 Got-
tenheim, Telefon 07665/93 86 99,
E-Mail: schulfoerderverein@gmx.de,
www.eidechse-gottenheim.de

Musikschule im Breisgau
e.V., 79194 Gundelfingen

Vorankündigungen
Konzert der sieben Jugendmusikschu-
len des Landkreises Breisgau-Hoch-
schwarzwald
“Musikschule vernetzt” lautet das diesjäh-
rige Motto, unter dem die Musikschulen
des Landkreises Breisgau-Hochschwarz-
wald zu ihrem gemeinsamen Konzert ein-
laden. Das Konzert findet statt am

Sonntag, 18. November 2007
um 17 Uhr in der Festhalle

in Eichstetten

Wir laden Sie heute schon herzlich zu die-
sem Konzert ein.

Kinderballett

Mein Nachbar TOTORO

Sonntag, 18. November 2007
um 15 Uhr in der Turn- und
Festhalle in Gundelfingen

Kinderballett aus dem gleichnamigen ja-
panischen Zeichentrickfilm “Mein Nach-
bar Totoro” von Hayao Miyaziaki. 1988 er-
hielt der Film beim Mainichi-Film-Wettbe-
werb eine Auszeichnung in der Kategorie
“Bester Film” sowie den Ofuji-Noburo-
Preis.
Zu dieser Veranstaltung möchten wir Sie
heute ebenfalls herzlich einladen.

Informationen für die Mitglie-
der der WG-Gottenheim

Termin Generalversammlung
Sehr geehrte Mitglieder,
wie wir bereits mitgeteilt haben, findet un-
sere Generalversammlung für das Ge-
schäftsjahr 2006/07 am Freitag, 7. De-
zember 2007 statt.
Hierzu laden wir Sie sehr herzlich ein. In-
formationen über Tagesordnung, Uhrzeit
und Ort werden noch bekannt gegeben.

Hefeabgabe
Aufgrund der geringen Erntemenge 2007,
die unter der vermarktungsfähigen Refe-
renzmenge liegt, ist es dem Badischen
Winzerkeller dieses Jahr nicht möglich
Hefe an die Mitgliedswinzer abzugeben.

Förderprogramm zur Umstrukturie-
rung von Rebflächen
Die Antragsfrist für das Förderprogramm
zur Umstrukturierung und Umstellung von
Rebflächen wurde geändert. Neuer Abga-
betermin des Antrags für Pflanzungen
in 2008 ist der 31. Dezember 2007.

Schwarzholzkrankheit
Informationen zur Schwarzholzkrankheit
im Aushangkasten an der Winzerhalle.

Mit einem freundlichen Gruß
Winzergenossenschaft Gottenheim eG
gez. Michael Schmidle
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Spielberichte SV Gottenheim I
Rückblick:
SV Gottenheim gegen
SV Achkarren 2:2
Erneut konnte der SV Gottenheim eine
gute Mannschaftsleistung gegen einen
Meisterschaftsfavoriten abrufen. Neuzu-
gang Simon Nentwich konnte zum ersten
Male in einem Pflichtspiel eingesetzt wer-
den - er machte seine Sache im Mittelfeld
sehr ordentlich.
Die Gäste aus Achkarren gingen als Favo-
rit in diese Partie. Der SV Gottheim zeigte
nach dem schweren Auswärtsspiel in
Burkheim, wo man auch schon punkten

konnte, dass sie gewillt war dieses Spiel
zu gewinnen. Von Beginn an entwickelte
sich ein offener Schlagabtausch. Tor-
chancen ließen beide Mannschaften je-
doch kaum zu. Immer wieder konnten sich
beide Defensivabteilungen dabei aus-
zeichnen. Mit diesem Unentschieden ging
es dann auch in die Pause.
Direkt nach dem Anspiel zur zweiten Halb-
zeit schickte Sven Braun den starken Pat-
rick Weber auf die Reise, welcher diesen
Steilpass mustergültig auf Philip Lisenko
auflegte. Lisenko überlupfte den chancen-
losen Gästetorhüter gekonnt in das lange
Eck. Danach entwickelte sich ein packen-
des Spiel mit Chancen hüben wie drüben.
Die Gäste spürten, dass sie einen Gang
zulegen mussten und taten dies in der Fol-
ge auch. Innerhalb kürzester Zeit wurde

der Rückstand egalisiert und sogar auf 1:2
ausgebaut. Der SV Gottenheim über-
nahm dann wieder die Initiative und konn-
te durch Philip Lisenko den umjubelten
Ausgleich erzielen. Zuvor hatte Tobias
Hafner aus 16 Metern abgezogen. Philip
Lisenko verarbeitete den Flachschuss be-
vor er sein Ziel erreichte und schob über-
legt ein. Beide Mannschaften hatten nun
den Siegtreffer auf dem “Schlappen”, wo-
bei der Gast am Aluminium oder an dem
starken Kevin Reimann scheiterte. Fast
hätte Lisenko kurz vor Schluss seiner Lei-
stung die Krone aufgesetzt - sein Flach-
schuss konnte gerade noch von der Torli-
nie gekratzt werden.

Fazit: Unsere Mannschaft bewies wieder-
um, dass sie so langsam auf einem guten



Weg ist. Die Geschlossenheit der Mann-
schaft und die Tatsache, dass man erneut
gegen einen Aufstiegsaspiranten gepunk-
tet hat, macht Mut für die kommenden Auf-
gaben. Engagement und Wille sind nun
deutlich höher als noch vor einigen Wo-
chen.

Vorschau:
SG Rheinhausen vs. SV Gottenheim
Termin:
11. November 2007, 14:30 Uhr I. Mann-
schaft,
12:30 Uhr, II. Mannschaft
In Rheinhausen erwartet uns nun ein Ta-
bellennachbar. Es wird Zeit, dass wir end-
lich mal wieder einen “Dreier” einfahren,
um uns in der Tabelle zu verbessern. Der
Gegner wir das gleiche Ziel verfolgen. Da-
her werden wir uns also auf einen heißen
“Tanz” einstellen müssen. Nur mit 100
Prozent Einsatz werden wir Punkte aus
Rheinhausen entführen können.

Vielen Dank
Fredy Ludwig - Trainer SV Gottenheim I

Spielberichte SVG Damen I
SV Gottenheim - Hegauer FV II 2:2
Auch im 6. Saisonspiel ungeschlagen
Die Damen des SVG bleiben weiterhin un-
geschlagen. Gegen den Hegauer FV II er-
reichte der Aufsteiger ein 2:2 und ist jetzt
punktgleich mit dem PSV Freiburg auf
dem zweiten Tabellenplatz.
Trotz einer frühen Führung im Rücken
schaffte es die Elf nicht Ruhe und Gelas-
senheit in ihr Spiel zu bringen. Der Treffer
entstand nach einer knappen Viertelstun-
de durch einen wie aus dem Lehrbuch ge-
spielten Angriff. Torschützin Teresa Geh-
ring.
Der Gast vom Bodensee konnte somit
noch vor der Pause ausgleichen. Mit die-
sem gerechten Unentschieden ging es
auch in die Pause.
Und auch in Hälfte Zwei fehlte die letzte
Konsequenz im Spiel des Tabellenfüh-
rers. Hegau erzielte den Führungstreffer,
nachdem die SVG Mädels kurz zuvor gute
Chance vergeben hatten, der Pfosten ver-
hinderte die erneute Führung. Viele der
Zuschauer glaubten nicht mehr an einen
Treffer, doch Lena Klambeck vollendete
nach einem beeindruckenden Alleingang
zum Ausgleich kurz vor Ende.

gez. L. Griesbaum

SG Salem/Uhldingen -
SV Gottenheim 1:4
Tabellenführung wieder zurückerobert
Nachdem man letzte Woche zu Hause ge-
gen Hegau “nur” einen Punkt geholt hatte,
wollte die Mannschaft wieder 3 Punkte
einfahren und die gute Tabellenposition
weiter behaupten.
In einem kampfbetonten Spiel setzten sich
die Damen des SV Gottenheim mit 4:1 in
Salem am Bodensee durch. Gleich in der
1. Minute kam die Mannschaft von Marco
Neumaier zu der ersten guten Chance im
Spiel und hätte den perfekten Start hinle-
gen können.

Nach einer schönen Flanke traf Silvia Knif-
fel zum frühen 1:0. Wieder einmal konnte
die Mannschaft in der ersten viertel Stun-
de das wichtige 1:0 schießen. Jetzt kam
der SVG immer besser in das Spiel. Eine
schöne Kombination von Sandra Ehret
und Sara Griesbaum führte zum 2:0. Kurz
vor der Halbzeit war es gerade anders he-
rum, Sara Griesbaum legte den Ball zu-
rück auf Sandra, welche mit einem Flach-
schuss die Torfrau überwinden konnte
und die Mannschaft verdient mit 3:0 in die
Halbzeitpause führte.
Auch nach dem Seitenwechsel machten
die Mädels genau da weiter, wo sie in
Halbzeit 1 aufgehörte hatten. Nach einem
Weitschuss von Lena Klambeck, den die
Torfrau noch an den Pfosten lenken konn-
te, war es wieder Sandra die goldrichtig
stand und den Ball ins Tor köpfte. Danach
wurde das Tempo etwas aus der Partie
genommen. Der Gegner hatte zuneh-
mend mehr Spielanteile, welche aller-
dings nicht konsequent abgeschlossen
oder von unserer Abwehr zu Nichte ge-
macht wurden. Kurz vor Schluss gelang
den Gastgeberinnen allerdings noch der
Ehrentreffer per Elfmeter.
Das Ziel endlich einmal zu Null zu spielen
wurde leider wieder nicht erreicht, aber
durch eine konzentrierte und tolle Team
Leistung konnte man den 5. Sieg feiern.
Jetzt geht es im letzen Heimspiel des Jah-
res darum, die Tabellenführung gegen
den FC Tiengen, 11. November 2007,
13.15 Uhr, zu verteidigen.
Die Mannschaft würde sich über Ihre Un-
terstützung sehr freuen!

Ergebnisdienst:
Samstag, 3. November 2007
SV Gottenheim E - FV Sasbach E 3:5
SG Bötzingen/Gottenheim C -
SG Reute/Vörstetten C 2:2
SG Bötzingen/Gottenheim C II -
SG Kirchhofen/Ehrenstetten C II 3:0
SG Gottenheim/Bötzingen B -
VfR Merzhausen B 0:5
SG Oberrotweil/Achk./Breisach A -
SG Bötzingen/Gottenheim A 1:3

Sonntag, 4. November 2007
SC Eichstetten Damen I -
SG Gottenheim/Merdingen Damen II 3:0
SV Gottenheim II - SV Achkarren II 0:5
SV Gottenheim I - SV Achkarren I 2:2
SG Salem/Uhldingen Damen I -
SV Gottenheim Damen I 1:4

Die nächsten Spiele des SV Gotten-
heim in der Übersicht:
Samstag, 10. November 2007
13.00 Uhr
SC Wyhl E - SV Gottenheim E
13.30 Uhr SG Opfingen/Tieng./Waltersh.
C II -
SG Bötzingen/Gottenheim C II
16.00 Uhr SG Wasenweiler/Merdingen C -
SG Bötzingen/Gottenheim C
16.00 Uhr SG Bötzingen/Gottenheim A -
SG Rimsingen/Gündlingen A

Sonntag, 11. November 2007
10.00 Uhr
F- und G-Jugendturnier beim VfR Ihringen

12.30 Uhr
SG Rheinhausen II - SV Gottenheim II
13.15 Uhr
SV Gottenheim Damen I - FC 08 Tiengen
Damen I
14.30 Uhr
SG Rheinhausen I - SV Gottenheim I
15.00 Uhr SG Gottenheim/Merdingen Da-
men II -
SV Munzingen Damen I

Die Heimspiele der A- und C II-Junioren
finden bei unserem Spielgemeinschafts-
partner in Bötzingen statt.

Spielberichte der Jugendmannschaf-
ten
“F-Jugend-Turnier in Wasenweiler am
3. November 2007
Leider war die F1 dieses Mal nicht ganz so
erfolgreich wie bei den Turnieren zuvor.
Die F2 musste sich dieses Mal keiner
Mannschaft geschlagen geben, drei Spie-
le wurde gewonnen und selbst gegen den
Angstgegner Breisach 11 spielten wir die-
ses Mal unentschieden.

F 1 (Jahrgang 1999)
Gottenheim I - Breisach I 2:4
Gottenheim I - Ihringen I 0:1
Gottenheim I - Oberotweil 1:1
Gottenheim I - Burkheim/Jechtingen I 8:1
Gottenheim I - Wasenweiler I 7:1

Alle Tore der F1 wurden von Timo
und Atakan erzielt.

F2 (Jahrgang 2000)
Gottenheim II - Breisach II 0:0
Gottenheim II - Ihringen II 2:1
Gottenheim II - Oberotweil Il 7:0
Gottenheim II- Wasenweiler II 3:2

Torschützen: Jonas (4), Nico (7), Niklas
(1)
Unser letztes Turnier dieses Jahr findet
am 11. November 2007 um 13 Uhr in Ihrin-
gen statt.

SG Oberrotweil/Achkarren/Breisach A -
SG Bötzingen/Gottenheim A 1:3 (0:1)
Am 3. November 2007 mussten wir im drit-
ten Derby in dieser Saison ausgerechnet
zu den bisher unbesiegten Kaiserstühlern.
In diesem Spiel wurde beiden Mannschaf-
ten alles abverlangt, sodass sich ein at-
traktives Spiel entwickelte. Sogar die ers-
ten Minuten konnten wir diesmal ohne Ge-
gentor überstehen. In der ersten Halbzeit
gab es für die ca. 100 Zuschauer ein Mit-
telfeldspiel zu sehen, dass aber mit ho-
hem Tempo und schönen Spielzügen
schön anzuschauen war. Torchancen wa-
ren auf beiden Seiten Mangelware, was
an den guten Defensivleistungen beider
Mannschaften lag. In der 43. Min. gelang
uns dann durch einen Distanzschuss von
H. Babur das 1:0 kurz vor der Pause.
Nach der Halbzeitpause wurde das Spiel
weiterhin auf hohem Niveau fortgesetzt.
Nachdem sich H. Babur gegen drei Ober-
rotweiler durchgesetzt hatte und seinen
Sturmpartner O. Aydemir an der Grundli-
nie schön freispielte, schob P. Sacherer
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den mustergültig abgelegten Ball zum 0:2
in die Maschen. Nach diesem Tor verloren
wir etwas die Ordnung was in der 79. Min.
zum Anschlusstreffer führte. Dem Treffer
hätte allerdings die Anerkennung ver-
wehrt werden müssen, da dieser aus einer
klaren Abseitsposition erzielt wurde. Da-
durch wurde das Spiel nochmals unnötig
spannend, was sich nach unserem ver-
schossenen Strafstoß selbstverständlich
nicht änderte. Den verdienten Endstand
zum 1:3 besorgte in der 89. Min. der zuvor
eingewechselte Y. Bilger durch eine
glanzvolle Einzelaktion.

Fazit: Ein Derby, dass dem Namen alle
Ehre machte. Viel Kampf und Einsatz auf
beiden Seiten. Am Ende konnten sich bei-
de Mannschaften und vor allem die Zu-
schauer über ein sehr gutes und intensi-
ves A-Jugendspiel freuen. Auf diesem Er-
gebnis lässt sich für die kommenden Auf-
gaben aufbauen. Den Sieg haben sich die
Jungs redlich verdient. Glückwunsch!

Aufstellung: A. Martino - D. Sacherer,
A. Rees (M. Hotz), C. Schätzle, B. Stoll,
G. Häßig - P. Sacherer (Y. Bilger),
M. Schmidt, J. Lang - H. Babur, O. Ayde-
mir

Tore (Vorlagen): 0:1 H. Babur (43. Min.,
G. Häßig), 0:2 P. Sacherer (53. Min.,
O. Aydemir). 1:2 (79. Min.), 1:3 Y. Bilger
(89. Min., H. Babur)

Damen II
SG ESV Freiburg-St. Georgen - SG Got-
tenheim/Merdingen 0:2
Torschützen: Sarah Lay, Linda Baldinger

Ein recht munteres Spiel zeigten bei küh-
len Temperaturen beide Mannschaften
am Mittwochabend in dem sich während
der ersten Halbzeit hüben wie drüben gute
Tormöglichkeiten ergaben. Das Spiel war
von der ersten Minute an kampfbetont und
von beiden Mannschaften mit hohem
Tempo geführt. Im Mittelfeld ergaben sich
zahlreiche Zweikämpfe. Unsere Mann-
schaft versuchte mit schnellen Kontern die
gegnerische Abwehr zu überwinden was
jedoch 26 Minuten nicht gelang. In der 27.
Minute war es dann Sarah Lay die mit Un-
terstützung der ESV-Torhüterin das 1:0
für unsere Mannschaft erzielte. Dieses Er-
gebnis konnte trotz energischer Angriffe
des ESV in die Halbzeitpause verteidigt
werden. In der zweiten Halbzeit erhöhte
der ESV mächtig seinen Druck und unsere
Mannschaft wurde mit Ausnahme weniger
Konter in die Defensive gedrängt. Unsere
Spielerinnen einschließlich Torhüterin La-
rissa zeigten eine hervorragende Abwehr-
arbeit mit viel Einsatzbereitschaft und
Zweikampfstärke. Wie im Spiel davor wur-
den die taktischen Anweisungen von der
Mannschaft bestens umgesetzt. Und so
konnte das knappe 1:0 über die 90 Minu-
ten gerettet werden. In der Nachspielzeit
(92. Minute) war es dann Linda Baldinger
die nach einem Eckball das 2:0 erzielte
und damit die Entscheidung herstellte.
Kompliment an alle Mädels, ihr habt euch
den Sieg super erkämpft.

Aufstellung:
L. Adler
L. Rinderle, S. Isele, O. Härtner, M. Zän-
gerle (S. Häring), A. Süßle, L. Baldinger,
C. Schwab,
E. Kieber (D. Leberer), S. Lay, K. Erschig

Damen II
SC Eichstetten - SG Gottenheim/Mer-
dingen 3:0
Im Vergleich zum ESV-Spiel am vergan-
genen Mittwoch hat sich die Mannschaft
im Sonntagmorgen-Spiel gegen den SC
Eichstetten nicht gerade von der besten
Seite gezeigt. Das was die Spielerinnen
gegen den ESV so ausgezeichnet hat, lie-
ßen sie in diesem Spiel gänzlich vermis-
sen. Die meisten Spielerinnen waren lust-
los, kraftlos und ohne jeglichen Ehrgeiz
das Spiel zu gewinnen. Zwar sind wir nur
mit 11 Spielerinnen angetreten, wovon ei-
nige noch verletzungsbedingt angeschla-
gen sind, aber dennoch war dies nicht der
ausschlaggebende Grund für das be-
scheidene Spiel unserer Mannschaft. Der
Sieg von Eichstetten geht völlig in Ord-
nung. Für unsere Mannschaft gilt es nun
Konstanz in ihren Leistungen zu zeigen.

Aufstellung:
L. Adler
L. Rinderle, S. Isele, D. Härtner, M. Zän-
gerle, A. Süßle, L. Baldinger, A. Mutter,
E. Kieber, D. Leberer, K. Erschig

� Leichtathletik
Herbstlauf durch’ s Herbstlaub hieß das
Motto am letzten Sonntag in Bad Krozin-
gen. Durch den Kurpark nach Biengen,
hinauf ins Rebgelände und wieder zurück
- das war die Halbmarathonstrecke für Pe-
ter König und Ruth Wedelich.
Peter schien den München-Marathon und
Ruth den am Abend zuvor genossenen
Roten vom Tuniberg sehr gut verdaut zu
haben, denn mit Zeiten von 1:27 Std. bzw.
1:44 Std. waren die beiden alles andere
als langsam.
Eine ganze Reihe von Gottenheimern
wählte die 10-km-Distanz. Da war Tobias
Mössner, der unseren Benjamin Rolfes
“zog” und der mit 45 Min. eine Minute
schneller als im Vorjahr lief. Julika und
Lisa Lang ließen es relativ locker angehen
und schafften die Strecke in 52:30 Min.
Aber da waren auch die Damen und Her-
ren vom Lauftreff, die sich eine Zeit unter
einer Stunde vorgenommen hatten. Und
so blieb die Zeit für Gisela Falk, Angelika
Baumgartner und Dieter aus Bötzingen
bei 58 Minuten stehen.
Clemens Averdung, der bei den Schülern
über 1.200 m gestartet war, erreichte in
5:55 Min einen 17. Platz.

Glückwunsch für diese Erfolge

Eure Angelika, euer Uwe

Der Musikverein Gottenheim bietet interes-
sierten Kindern und Erwachsenen die Mög-
lichkeit folgende Instrumente zu erlernen:
� Querflöte, Klarinette, Oboe, Saxofon
� Trompete, Tenorhorn, Waldhorn,

Posaune
� Schlagzeug

Wir kümmern uns um den Einzelunterricht
bei qualifizierten Fachlehrern (unter ande-
rem in Kooperation mit der Musikschule i.
Br.) und stellen im ersten Jahr das ge-
wünschte Instrument kostenlos zur Verfü-
gung. Gerne beraten wir Sie auch bezüg-
lich der Anschaffung eines Instrumentes.
In unserem neu gegründeten Vororches-
ter haben Kinder die Möglichkeit schon
nach wenigen Monaten Einzelunterricht
gemeinsam in einer größeren Gruppe zu
musizieren. Unser Jahreskonzert, das Ju-
gendvorspiel und diverse andere Auftritte
bieten den Kindern eine tolle Plattform, Ihr
Können zu präsentieren.
Haben Sie Fragen oder benötigen weitere
Informationen, dann kommen Sie entwe-
der nach einer Jugendkapellenprobe in
unser Vereinsheim (donnerstags um
19.30 Uhr) oder kontaktieren Sie Andreas
Thoman (Dirigent), Telefon 07665/9 47 25
76 oder Lothar Dangel (1. Vorstand), Te-
lefon 07665/83 38.

Jahresgedächtnismesse für unsere
verstorbenen Mitglieder
Sehr geehrte Einwohnerschaft,
liebe Vereinsmitglieder, liebe Angehörigen,
am Sonntag, 11. November 2007 um
10:30 Uhr findet in unserer St.-Ste-
phans-Kirche der Gedenkgottesdienst für
unsere im vergangenen Vereinsjahr ver-
storbenen Mitglieder statt.
Wir gedenken Frau Hedwig Hunn - Ehren-
mitglied -, Heinz Maurer, Markus Hunn,
Martin Strobel und Horst Schupp.

Musikverein Gottenheim e.V.
Lothar Dangel

Liebe Landfrauen, liebe Gäste,
passend zur Jahreszeit laden wir herzlich
zu unserem Vortrag “Bewährte Hausmit-
tel” ein.
Frau Bernadette Bächle zeigt uns, wie
man mit einfachen Mitteln eine Erkältung
lindern kann und stellt mit uns einen Hus-
tenbalsam her.
Wir treffen uns am Mittwoch, 14. Novem-
ber 2007 um 19.30 Uhr in der Schule
Gottenheim im Zimmer 10. Für Gäste er-
heben wir einen Unkostenbeitrag von 2,50
Euro.
Gute Gesundheit bis dahin wünschen
die Vorstandsfrauen

Diese Veranstaltung wird im Auftrag des Bil-
dungs- und Sozialwerks e.V. des LandFrau-
enverbandes Südbaden durchgeführt.
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Kath. Kirchenchor
St. Stephan

Der Kirchenchor wird im Gottesdienst am
Mittwochabend, 21. November 2007 der
verstorbenen Mitglieder gedenken. Im An-
schluss um 20 Uhr treffen sich die Sänge-
rinnen und Sänger zur

Jahreshauptversammlung
im Gasthaus Krone in Gottenheim

Freunde und Gönner des Chores laden
wir herzlich ein.

Auf Ihren Besuchen freuen wir uns.

Mit freundlichem Gruß
Die Vorstandschaft

Am Dienstag, 13. November 2007, 14.30
Uhr, findet unser erster Seniorennachmit-
tag statt.
Auf einen schönen Nachmittag mit den
Mühlbachspatzen aus Vörstetten freuen
wir uns. Wir laden alle Seniorinnen und
Senioren herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen
Ilse Herz und Team

Voranzeige:
Zusammen mit dem Altenwerk Bötzingen
laden wir ein. Wir fahren nachmittags nach
Schutterwald zu einem Weihnachtskon-
zert mit der bekannten Fam. Leitz.
Wir würden uns über rege Beteiligung
freuen.
Näheres wird noch bekannt gegeben.

Sozialverband VdK -
Der Ortsverband Gottenheim
informiert:

Hartz IV: Ein Zimmer pro Kopf in Ord-
nung
Eine Vierzimmerwohnung ist für Hartz-IV-
Empfänger dann angemessen, wenn es
sich um eine vierköpfige Familie handelt.
So entschied kürzlich das Sozialgericht
Dresden. Im zugrunde liegenden Fall (AZ:
S 10 AS 1957/07 ER) hatte ein Elternpaar
mit zwei Kindern von Arbeitslosengeld II
gelebt. Es hatte bislang in einer 60 Qua-
dratmeter großen Dreizimmerwohnung
gewohnt. Die begehrte und um zehn Qua-
dratmeter größere Vierzimmerwohnung
war vom Kostenträger abgelehnt worden.
Vor dem Sozialgericht Dresden hatte die
Familie Recht bekommen, da die Kinder
keine Säuglinge mehr waren. Daher ste-
he, so die Richter, in der Regel jeder Per-
son ein eigenes Zimmer zu.
Bei sozialrechtlichen Streitigkeiten kön-
nen sich Betroffene Rechtsrat bei den
hauptamtlichen VdK-Sozialrechtsreferen-
ten holen. Diese vertreten die Mitglieder
auch in Verfahren vor Sozialbehörden und
Sozialgerichten durch alle Instanzen.
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Auskunft und Anmeldung:
Cornelia Jaeger, Hauptstraße 11,
Rathaus, 79268 Bötzingen,
Telefon 07663/93 10 20
Fax 07663/93 10 33
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de
Internet: www.vbwboetzingen.de

Folgende Kurse beginnen:
Bötzingen:
605.060 Acrylmalen für Kinder und
Mütter
Vorbesprechung: Montag, 12. November
2007, 17 bis 18 Uhr, Kursbeginn: Montag,
19. November 2007, 16.30 bis 18.30 Uhr,
5 x, Realschule, Raum 101 (Zeichensaal)
- voll belegt -

205.160 Acrylmalerei für Anfänger und
bisherige Teilnehmer
Vorbesprechung: Montag, 12. November
2007, 19.30 bis 20 Uhr, Kursbeginn: Mon-
tag, 19. November 2007, 19.30 bis 22 Uhr,
5 x, Realschule, Raum 101 (Zeichensaal)

105.090 Schuldenfrei ins Eigenheim
Geht - geht nicht?
Dienstag, 13. November 2007, 19.30 Uhr,
1 x, Realschule, Raum 002

600.020 Rechnen und Rechtschreiben
lernen - mit Pfiff, für Schüler 4. - 7.
Schuljahr
Dienstag, 13. November 2007, 15 bis 17
Uhr, 3 x, Festhalle-Anbau. Begleitende El-
tern bezahlen ebenfalls nur den Kinderta-
rif.

105.070 Schenken und Vererben -
leicht gemacht
Richtig Schenken - wie geht das am be-
sten? Was muss ich beachten?
Mittwoch, 14. November 2007, 19 bis
20.30 Uhr, 1 x, Realschule, Raum 003

100.210 Schnitt von Obst- und Zierge-
hölzen
Theorie: Mittwoch, 14. November 2007,
19 bis 22 Uhr, 1 x, Realschule, Raum 004
Praxis: Samstag, 17. November 2007, 9
Uhr, Bötzingen / 13.30 Uhr March-Buch-
heim

600.050 “Im Elfenwald” für Kinder ab
4 Jahre
Kreative Märchenstunde
Donnerstag, 15. November 2007, 16 Uhr
(Dauer: ca. 40 Minuten), Festhalle-Anbau

211.200 Digitale Fotografie - nicht nur
Pixelwahn
Freitag, 16. November 2007, 19 bis 21.30
Uhr, 1 x, Realschule, Multimediaraum,
2. OG, Raum 203

211.210 Erstellung eines Fotobildban-
des aus eigenen digitalen Bildern
Samstag, 17. November 2007, 9.30 bis
16.30 Uhr (Pause in Absprache), 1 x Real-
schule, Multimediaraum, 2. OG, Raum
203

300.010 Ihr Aussehen - Ihre Ausstrah-
lung - Ihr Erfolg ...
Workshop
Samstag, 17. November 2007, 14 bis 19
Uhr, 1 x, Kosmetikstudio Faude, Bergstra-
ße 18

Schwarze Katze mit weißem Brustfleck zugelaufen, seit Oktober,
sehr zutraulich, Telefon 07665/5 17 19.

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen Frau Kopf, Bürgerbüro der Gemeinde Gottenheim, Telefon 98 11-12.



DAK-Service in Freiburg

Servicetag der Deutschen Rentenver-
sicherung in Baden-Württemberg
Der Versichertenberater Norbert Mohr
berät in Fragen des Rentenrechts.
Wer diesen Beratungsservice in Anspruch
nehmen will, sollte sich unbedingt telefo-
nisch einen Termin geben lassen. Die Be-
ratung findet am Donnerstag, 29. No-
vember 2007 von 15 bis 17 Uhr in der
DAK-Geschäftsstelle Freiburg statt.
Dieser Service ist kostenlos.
Interessierte melden sich bitte unter der
Telefonnummer 0761/21 10-0 bei der
DAK-Bezirksgeschäftsstelle Freiburg, En-
gelbergerstraße 19, 79106 Freiburg, an.

Gesprächskreis - Pflegende
Angehörige von Parkinson-
kranken

Die Pflege und Betreuung von Menschen,
die an M. Parkinson leiden, stellt eine gro-
ße Herausforderung dar. Der Austausch
von persönlichen Erfahrungen und prakti-
schen Tipps und Ratschlägen kann zu Ih-
rer persönlichen Entlastung beitragen.
Der Gesprächskreis ist eine Initiative der
Beratungsstelle für ältere Menschen und
deren Angehörigen an der Kirchlichen So-
zialstation Nördlicher Breisgau e.V. in Böt-
zingen, und ist ein Angebot für pflegende
Angehörige.
Neben den psychischen und physischen
Belastungen können auch Angelegenhei-
ten des täglichen Lebens zu einer Heraus-
forderung werden! Wer regelt z.B. behörd-

liche Angelegenheiten, wenn der Pflege-
bedürftige es selbst nicht mehr kann? Wer
entscheidet über medizinische Behand-
lungsmaßnahmen?
Bei unserem nächsten Gesprächskreis
möchten wir Sie über die Vorsorge-
möglichkeiten “Vorsorgevollmacht -
Patientenverfügung - Betreuungsver-
fügung” informieren.
Der nächste Gesprächskreis findet am
12. November 2007 um 15 Uhr im Café
“Vis à Vis” des Seniorenzentrums March
statt (Schwarzwaldstraße 18,
79232 March-Hugstetten).

Inkontinenz - was tun?

Informationsveranstaltung des
Gesundheitsamtes
Der Fachbereich “Sozialmedizin und Ge-
sundheitsförderung” des Landratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald informiert
über das Thema Inkontinenz im Alter. Die
Veranstaltung findet am Dienstag, 27. No-
vember 2007 von 15 bis 17 Uhr im Ge-
sundheitsamt Freiburg, Sautierstraße 30,
Raum 423, statt. Angesprochen sind vor
allem die in der Seniorenarbeit des Land-
kreises Breisgau-Hochschwarzwald und
der Stadt Freiburg Tätigen. Neben For-
men, Häufigkeit und Behandlungsmög-
lichkeiten der Inkontinenz werden An-
sprechpartner und Hilfsangebote vorge-
stellt.
In Baden-Württemberg sind mehr als
500.000 Menschen von Inkontinenz be-
troffen.
Tendenz steigend. Nur selten wird über
das Problem gesprochen. Viele wissen

nicht, an wen sie sich wenden können. Da-
bei kann auf vielfältige Weise geholfen
werden. Oft ist Inkontinenz sogar heilbar.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist
kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt.
Ansprechpartnerin beim Landratsamt ist
Dr. Mechthild Bulling,
Telefon 0761/21 87-31 29 bzw.
mechthild.bulling@lkbh.de.
Die Anmeldung kann schriftlich,
telefonisch oder per E-Mail erfolgen.
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